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pie Qiffexetxfc

tirais

milljtlm: .Soucis!* Htsmarrft: .Sans soucis!"

WLntii tint Wbtinnna.

Äa#: »liefet ieufCtfc^e #unb! SBenn bet nut ni$t ehoa

meinen Ratet ftebt, fonp geljt ti mit berfïuàjt fà)Iea)t, benn bet
fann toeifj bet Rimmel nidjt ïlettern!"

JSLvbtUatbViV: @o, ©ie »ûnfà)en Arbeit? ©inb ©ie aud)

fût ben 8 ©tunben «tbettStag?"
u

Hrirçtfer: 9cein, ià) bin fut ben 24 ©tunben Arbeitstag;
bae ©ffen unb ©djlafen fann man bann einridjten, mie man will!"

?ìe Differenz.

TM«

Wilhelm: .Soucis!' Bismarck: ,8an8 soueis!"

In großer Gefahr. Nuch eine Meinung.

Gast: .Dieser teuflische Hund! Wenn der nur nicht etwa

meinen Kater steht, sonst geht es mir verflucht schlecht, denn der

kann weiß der Himmel nicht klettern!"

NrbrttgelNlr: So, Sie wünschen Arbeit? Sind Sie auch

für den 8 Stunden Arbeitstag?"
^

Nrbv.itsr: Nein, ich bin für den 24 Stunden Arbeitstag;
das Essen und Schlafen kann man dann einrichten, wie man will!"


	Die Differenz

